
Dul" *HH -><«""> «» Irian ®<> «reif ip «i, ,„ ^.„ ,,,
•«WM«- »ui Snlnaii Mu 5 ’ “»» »U> t ia11< iHtaM
»er ?<jumiin.iemiull>»u. mit»» „. tniri^iai.

Aich ach er-?Mj?Frie-berger- 
Wochenblatt. 

/ür Gott, König und Vaterland.

Sonntag Jo 33* 15. August 1852.

Vom kvnigl. Landgerichte Aichach 
an 

sämmtliche kbnigl. Pfarrämter und Bcnefizicn.
Die Fasslonen her fatbeüsdjen Pfarreien 

und Beuefizirn betr.
Unter Berufung aus da« iludschreibe» der k. Rer 

gicrung vom 2!>. Juli l. I«. im rubr. Betreffe fltrei«- 
Jnt. Blatt Nr. 34 Seile 1320) werden die sämmtl. 
kgl. Pfarrämter und Benesizien eingeladen, die super- 
revidirten Psründe-Fassiou«-Duplikate alsbald anher 
cinzuseuden.

Aichach de» 2 August 1852.
Der königl. Landrichter

Wimmer.

Vom königlichen Landgerichte Aichach
an

sämmtl. kgl. Pfarrämter.

Die Stolgebührcn betr.
Unter Hinweisung auf die Verfügung der k. Re­

gierung vom 8. Mär; 1825 (Krei«-J»t. Blatt S. 1331 
werden zu Folge neuerlichen Auftrage« der kgl. Re­
gierung vom 31. V. Ml«, die k. Pfarrämter eingela- 
dcn, binnen 8 Tagen ein Eremplar der Uebersicht 
der im Psarrbezirkc üblichen FaffionSmäsiigen Stoll- 
gebuhren «inzusenden, und wenn e« nichl geschehen

seyn sollte, ein Duylikat dieser Ueberstchc bei dem 
Magistrate und den Gemeindeverwaltungen zu hinter­
legen.

Aichach den 2. August 1852.
Der königl. Landrichter

Wimmer.

Bekanntmachung.
In Folg« eine« in der Friedbergerau nothwendig 

gewordenen Bruckenbauc« ist der Weg nach Augsburg 
für schwere« Fuhrwerk bi« auf weitere Bekanntma­
chung über Lechhausen zu nebm-n. Bemerkt wird, 
daß für leichtere« Fuhrwerk, sodann für einzeln« Lieh- 
stücke gegen lärlage von I kr. per Stück ein Neben­
weg neben der der Reparatur unterworfenen Brücke 
hergestellt ist.

Aichach den 5. August 1852.
Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.
Abgabe von Forstproduktcn au« 

Slaatswaldungen betr.
Die Gemeinden werden aufgefordert, die Der- 

welche auf Abgabe 
Ast- oder Prügel-

zcichmsse jener notorisch Armen, 
von Stockholz, anbrüchige« Holz,
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holz um bis volle Forsttare Anspruch machen zu kön­
nen glauben, längsten« innerhalb 8 Tage» 
cinzuseuden.

Die Zahlungsfähigkeit ist von dem kgl. Rentamt- 
zu bestätti,gen, ober eü ist die HaftungSverbindlichkeit 
von Seite der Gemeinde oder de« Armenxslegschaftü- 
ralhe« ausdrücklich beizuscheu.

Aichach de» 5. August 1852.
Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.
An den Magistrat Friedberg und sämmtlichen 

Gemeinde-Verwaltungen.

Donnerstag den 30. September l. Js.
früh 9 Uhr

findet auf dem hiesigen Rathhausc die vorschristsmäßig- 
Quartal-Versammlung statt, bei welcher die Vorstände 
sämmtlicher Gemeinden zu erscheinen haben.

Die Herrn Pfarrvorstände sind behuf« beliebiger 
Theilnahme hievon geeignet in Kenntniß zu sehen.

Friedberg den 1g. August 1832.
Königl. Landgencht Friedberg.

Widder.

Bekanntmachung.
Die «erstorbene Bäurin Ursula Reindl von Hör- 

mauuSberg hat zur Kirche daselbst eine hl. Jahrmesse 
mit 10g st. gestiftet, und noch überdies genannter 
Kirch- eine Summe von 50 fl. geschenkt, was hicmit 
vorschriftsgemäß bekannt gemacht wird.

Friedberg am 11. August 1852.
Der königliche Landrichter 

Widder.

Bekanntmachung.

Der Bauer Joseph Ring von Sirchenried hat 
zur Kirche Ried ein hl. Jahramt mit 100 st. Kapital 
gestiftet, wa« hiemit veröffentlicht wird.

Friedberg am 11. August 1852.
Der königl. Landrichter 

Widder.

Bekanntmachung.
Zur Pfarrkirche Mering haben nachstehende Per 

sonen Jahrtäge gestiftet:
1.) Die verstorbene SchloßmüllerSwittw« M. Anna 

G iig g c mo o S ei» hl. Jahramt mit 180 fl. Kapital.
2.) Die Taglöhneröwittwe Ottilia Kaleder eine bl. 

Jahrmesse mit 50 fl. Kapital.
3.) Die BanerSwittwe Maria Ekardt zwei hl. Jahr- 

messen mit lüg fl. Kapital.
Diese« wird zur Ehre deü frommen Sinne« der 

Stifter vorfchriftSgemäß hiemit bekannt gegeben.
Friedberg den 11. August 1852.

Der königl. Landrichter
Widder.

Bekanntmachung.
Tbere« Hartl von Slähling gegen 

Marlin Kennerknecht von St.
Franzisk p. üeb. belr.

Freitag den 27. August d. Js.
Nachmittags zwischen 2 und 3 Uhr 

wird in El. Franziok auf Anrufen einer Gläubigerin 
da« neuerbaute Anwesen Hs.-Rr.,4 de« GülierS Mar­
tin Kemierknewt mit 8 Tgw. 7S Dez. Garten, Acker- 
und Wiisgiünden nebst einem Gemeinderecble zu ei­
nem ganze» Ruhantheile an den noch unvertbeilten 
Gemcindebrsthiittge» öffentlich an de» Meistbietenden 
»erkauft.

Der Verkauf geschieht nach §. 81 de« Hypotheken- 
Gesetze« vom Jahre 1837.

Da« Anwesen ist auf 2079 fl. gewerthet, uud da« 
Hau« der Braudassekuranz mit 850 fl. einverleibt.

Hiezu werden Kaufslustige mit dem Bemerken 
geladen, daß sich dem Gerichte Unbekannte über ihre 
VermögenSverhältnisse an«jttwiiscn haben, die KaufS- 
bedingungen am Verstcigerungötage bekannt gemacht 
uud die näher» Gut«- und Steuerverhältuiffe jeder- 
zeit bei Gericht einzefehe» werden können.

Friedberg am 18. Juli 1852.
Königliches Landgericht Friedberg.

, Widder.
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Frucht- 
Sorte».

Schraniienstand. Durchschnittöpr. xr. Schöffel.
Ganzer Erle»

Gegen die leytc Schräm» 
ist der 

MittelpreisImGanze»! Hiera» lIm Rest 
vorhanden.! verkauft. Igetzliebeu. höchster. 1 mittlerer. mindester. getanen. gestiegen.

S ch ä f f e l. 5. | fr. 1 ft. | Ir. «. | fr. « I tr. st. I kr. st. ,r.
Waizen 
Korn 
Gerste 
Haber

97 
116 
'31 
105

97 
146
34 

105

2t
17

11
29
47
40

19
16
11
6

531 18 
48 16 
io] 10 
21] 6 II 1927

2158
379
687

h 
26
51 
8

—
9

1

19
9
3

Niktualien-

t 5’1

Fleisch, pr. Pfund. tr.IpA Brod. >Pfd. iLvlh. Qnk. rneil. Mehl, pr. Dreistiger. lr. i pf.
Ochsenfleisch, gemästetes 12 — Halbkreuzer Semmel - 2 1 Mnndmchl 7 1
Kuhfleisch 9 2 Krenxer Semmel - 1 1 1 Semmelmehl 6 l
Rindfleisch 9 2 Halbkreuher Rvggl - 3 2 1 Schonmehl 5 1Schweiufleisch 14 - Krenxer Rvggl - ? —- 2 Nachmehl 4 1
Kalbfleisch 8 — Halbbatz«» Laib - 17 1 — Roggenmehl 4 2
Schaffleisch 9 -1 Bähen Laib 1 2 2 — 1 Psd. Noggenbrod 3 3

au

Brod- und Mehl-Tarif fürs Land im königl. Landgericht Friedberg.

Fleisch, pr. Pfund. i'r>I»k. Brod. Pf». Loch. Q.nt. Theil | Mehl, pr. Vierling. st. kr.j pi.

Ochscufleisch, gemästete« 12- Halbkreuzer Semmel > 3'.a — Feinest Mundmchl -152 -
Kuhfleisch 9 2 Kreutzer Semmel 3 3 > — Semmelmehl — 41 —
Rindfleisch 9 2 Zweikreutzer Rvggl 12 2 — Geringeres Mehl — 36 —
Schweinfleisch 15 — Bierkrenzdr Rvggl 25 — — Nachmehl I—128 —
Kalbfleisch s,- Batzen Laib - 31 — 7- Backmehl f 140 -
Schaffleisch 8 — Acktkreuzcr Laib I > 30 — 1 —

Brod-Taxe.
. Gewicht

Mch 1 - ! ax e.

Gattung.
Preise.

Mehen. I Vierling. I Mas».
st. kr. I st. kr. Ist. kr.

Feinest Mmidmehl 
Semmelmehl 
Geringeres Mehl
Lfachmehl
Backmehl

3 28
2 46
2 24
1 52

- z 52 1 |13
- 44 -11
— 36 — 9 ■
- 28 -. 7-rH

Gatt» ng.

Haidkreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel 
Zweikreuzer Rvggl 
Vierkreuzer Rvggl 
Baye» Laid 
Achtkrcnzcr Laib

ü

3
3% 
3%

- I 26
- I 31

1 I 3t
2

Auswärtige Schranneu-Prcise.
München 7^ Ang. Augsburg IS. August. Schrobenhausen 12. Augst. Rai» 7. August. Friedberg 12. Augst.

Ort Mv Schranne Feesen. 
höchst, miltl. mind.

Waizen.

München. . . -)-^-j— 
Augsburg . .- - - - - - - - - - - - -  
Schrobenhausen —I—J— — 
Rain. . . . . . . . . . . . J——,—I—’
Friedberg . ■ j 6 58 6 32

st. tr.
Höch IU mim^smind.

6 6

fl. I fr.:: ff. fr. ff. tr. 
-1—117 18}- - - - -  
20 14 19 10 19 31 
19 32 i8 4j'l» 1 
21; 8 19 3t |17 55 
20 30 19 22 IS 15

(Nedigirt reu Th. Muller.)

Korn. Gerste. Haber.
höchst, mittl. mind. höchst. । mittl. »und. hockst, mittl. l wistö
st. ,Ir. Ist. l kr.l^st. kr. 
— - 16 23)- - - - - -

fl.lkr.iul.ikr. st , kr. st. jlr.fst. Akr. M^-
——12 10 —'— - 6 59 6 9

>7 27 16 57 16 9 I 411141 10 57 6 4«! 6'20 5'57
1z 15 16 26 16 10 - -1- — I ^ 6 39, 6|14 5 51
171 5 16 32 16 2 — ■ — 6 301 — — - -
17 24,16 17 15 10 —1 — 6 23! 6l 8 5 53

(Druck der Eichllr iter'schcn Buchdruckerei.)


